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Rolf Linsler: "Die Landesregierung trägt die 
Verantwortung für den Geburtenrückgang"
Nirgendwo in Deutschland werden so wenig Babys geboren wie im Saarland. "Kein Wunder", sagt der 
Landesvorsitzende der Saar-Linken, Rolf Linsler. Schließlich habe das Land unter Peter Müller den 
Niedriglohnsektor immer weiter gefördert. "Wie sollen junge Menschen, die als Billigjobber arbeiten müssen, 
denn eine Familie gründen können? Woher sollen sie das Geld für ein Kind nehmen?"

Auch den vielen Saarländern, die als Zeit- oder Leiharbeiter beschäftigt sind, fehle die sichere Existenz. 
"Wer Kinder in die Welt setzt, der muss sicher sein, dass er seine Familie ernähren kann - heute und auch 
noch in den nächsten Jahren", erklärt Linsler. Die Landesregierung habe aber kein Konzept, wie sie feste, 
zukunftssichere Arbeitsplätze ins Land holen kann und setze stattdessen auf prekäre 
Beschäftigungsverhältnisse.

"Ein Land, dass seinen Bürgern keine Zukunft mehr bieten kann, muss sich nicht wundern, wenn immer 
mehr junge, gut ausgebildete Menschen dieses Land verlassen und sich immer weniger für eine Familie 
entscheiden."
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